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Anweisung, und Uebung macht die junge Spinne ihr künst¬
liches Gewebe, schwimmt die Ente auf dem Wasser, baut die
Schwalbe ihr Nest, weiß die junge Katze die Mause zu fangen,
bereitet die Biene ihre künstlichen Zellen. Eben so bewun¬
dernswürdig ist die Art, wie die Thiere sich geaen ihre
Feinde zu vertheidigen wissen, und auch dabei sind ihre
Naturtriebe wirksam. Wenn die Pferde auf der Weide von

^ einem Wolfe angegriffen werden, so stellen sie sich alle mit
den Köpfen dicht an einander, und machen auf diese Art einen
Kreis, in den der Wolf nicht eindringen kann, weil alle mit
den Hinterfüßen ausschlagen, und ihn dadurch zurücktrei¬
be»?. Die Ocbsen machen es umgekehrt, und vertheidigen
s,ch mit den Hörnern. Einige Thiere welche im Wasser le-
den, machen das Wasser trübe, und entziehen sich so den
Verfvlgunsi'eu ihrer Feinde; andere kpeffen schon bei dem
Bau ihrer ^Löhnungen gewisse Vorkehrungen, indem
sie z. B. ihr -Dtfft in dichten Dornensträuchen, oder in einer
Felsenspalte anlegen. Die Elster bedeckt ihr künstlich ge¬
flochtenes Nest vorsichtig mit Dornen und stachlichten Nci-
fern. Grauspechte und Tcmnenheher legen ihre Nester in
der Höhlung eines Baumes an, und verstreichen die über¬
flüssige Oeffnung mit Lehm.

Zn Ansehung der Fähigkeit, zu empfinden, nimmt
man unter den Thieren eine große Verschiedenheit wahr.
Einige Thiere, z. V. die Hunde, empfinden sehr start. Wie
sehr freuen sie sich, wenn sie nach einiger Zeit ihren Herrn wie¬
dersehen ; wie traurig sind sie, wenn sie ihren Herrn ver¬
loren haben! Dagegen bemerkt man bei vielen Thieren,
besonders bei den Insekten und bei den Fischen fast gar
keine Empfindungsfähigkeit. Dennoch ist es wohl gewiß,
daß alle Theere durch die Sinne Eindrücke erhalten, ob man
gleich an manchen gar keine Sinneswerkzeuge entdecken kann.
So haben z. B. die Schmeißfliegen, und andere Znsckten,
offenbar den Sinn des Geruchs, ob man gleich keine Nase
an ihnen bemerkt, und die Fische hören unstreitig sehr scharf,
ob sie gleich kein äußeres Ohr haben! denn man kann z. B.
die Karpfen in einem Teiche daran gewöhnen, daß sie auf
den Schall einer Glocke sich versammeln, um gefüttert zu
werden. Einige Thiere haben ganz außerordentlich scharfe
Sinne. Von einer unermeßlichen Höhe herab entdeckt der
Adler seinen Raub, und auch sein Geruch ist bewundernswür¬
dig scharf. Vermöge seines scharfen Geruchs findet ein Hund

meilen-


